
Entwicklung und Technik verantwortlich seien. 
Sie sahen nicht, welche Verantwortung ge
rade der Werkleiter für die Entwicklung auf 
wissenschaftlich-technischem Gebiet trägt, daß 
gerade er als der staatliche Leiter des Betrie
bes über die künftige Produktion und ihr 
Niveau maßgeblich zu entscheiden hat. Diese 
Einstellung führte dazu, daß die Werktätigen, 
vor allem in den Fertigungsbereichen, nur we
nige Informationen über den Plan Wissen
schaft und Technik erhielten. Demzufolge wa
ren sie auch nicht in der Lage, Einfluß auf die 
wissenschaftlich-technische Entwicklung des 
Betriebes zu nehmen. Aber damit wurde von 
vornherein auf die schöpferische Initiative der 
Neuerer und der übrigen Werktätigen, auf ihre 
Gedanken, Ideen, ihre Vorschläge und Erfah
rungen zur effektiven Lösung der Aufgaben aus 
dem Plan Wissenschaft und Technik verzichtet. 
Das Ergebnis war, daß der Plan Wissenschaft, 
und Technik nicht immer erfüllt und die Ter
mine für Überleitungen neuer technologischer 
Verfahren und neuer Erzeugnisse oft über
schritten wurden.

Ein erster Erfolg
Dieser Zustand änderte sich, als die Parteilei
tung gemeinsam mit den leitenden Wirtschafts
kadern des Betriebes darüber diskutierte, war
um nur durch eine gute kollektive Arbeit 
aller an einem Entwicklungsvorhaben beteilig
ten Abteilungen unter Leitung des Werkdirek
tors eine effektive und erfolgreiche Arbeit er
reicht werden kann. In den anschließenden 
Parteiversammlungen der APO wiesen die Ge
nossen nach, wie durch eine solche Zusammen
arbeit die schöpferische Aktivität bei den 
Werktätigen geweckt werden kann. Dadurch, 
so sagten sie, ist es auch möglich, konstruktive

Ideen zur Lösung bestimmter Vorhaben rasch 
umzusetzen und Zwischenergebnisse objektiv 
zu beurteilen.
Im Ergebnis der Diskussion in den APO wurde 
für die Überleitung des teiltransistorierten 
Fernsehempfängers „Luxomat 110“ ein Über
leitungskollektiv gebildet. In diesem Kollektiv, 
das unter der Leitung des Werkleiters stand, 
arbeiteten verantwortliche Wirtschaftsfunktio
näre, Ingenieure, Konstrukteure, Technologen 
und Arbeiter aus den Abteilungen Forschung 
und Entwicklung, Technik, Fertigung, Güte
kontrolle, Beschaffung und Absatz. Die Auf
gabe der einzelnen Mitglieder dieses Gre
miums bestand darin, die im Überleitungs
kollektiv gemeinsam abgestimmten Maßnah
men in den Abteilungen unter Einbeziehung 
eines großen Teils der dort beschäftigten Werk
tätigen zügig durchzusetzen. Jetzt, nachdem der 
Plan Wissenschaft und Technik auf die einzel
nen Direktionsbereiche auf geschlüsselt war, 
konnten auch die Neuerer mit der Lösung be
stimmter Aufgaben betraut werden.
Die Überleitung des Fernsehgerätes „Luxo
mat 110“ erfolgte zügig auf der Grundlage eines 
Terminplanes, den das Überleitungskollektiv 
regelmäßig kontrollierte. Durch eine straffe 
Organisation und die Einbeziehung der Neuerer 
sowie eines großen Teils der Werktätigen ge
lang es, die Überleitung in IV2 Jahren abzu
schließen und einen fast reibungslosen Produk
tionsanlauf zu sichern.
Eine wichtige Rolle spielt dabei auch die wei
tere Verbesserung der Zusammenarbeit mit 
den Kooperationspartnern. Unsere Parteiorga
nisation orientierte die dafür verantwortlichen 
Leiter darauf, vor allem die Zusammenarbeit 
zwischen unserer Abteilung Forschung und 
Entwicklung und einigen Produktionsabteilun
gen bestimmter Kooperationsbetriebe voranzu-

nat an der Wettbewerbstafel 
veröffentlicht. Dabei wird immer 
ein Vergleich zum Vorjahr an
gestellt, um die Entwicklungs
tendenzen zu erkennen. Die täg
lich erreichten Produktions
ergebnisse sind ebenfalls an der 
Wettbewerbstafel abzulesen und 
werden im Kollektiv ausge
wertet.
Bei uns wird der Wettbewerb in 
drei Gruppen durchgeführt. So 
ist es möglich, die Aufgaben der* 
einzelnen Bereiche besser zu be
rücksichtigen. Eine Auswertung 
der Besten in der jeweiligen

Gruppe erfolgt quartalsweise. 
Die Besten in jeder Gruppe er
halten eine Urkunde sowie eine 
materielle Anerkennung.
In der Straße der Besten wür
digen wir besondere Leistungen. 
In Schaukästen stellen wir un
sere Aktivisten und Verdienten 
Aktivisten und anders Ausge
zeichnete vor. Weitere Schaukä
sten werden gegenwärtig aufge
stellt. In ihnen sollen die besten 
Neuerer, junge Facharbeiter und 
Lehrlinge mit guten Wettbe
werbsergebnissen geehrt werden. 
In den monatlichen Rechen

schaftslegungen des Direktors 
wird vor Vertreten} der Kollek
tive der Stand der Planerfül
lung eingeschätzt. Gleichzeitig 
werden die Aufgaben für die 
nächste Zeit abgesteckt.
In den Mitgliederversammlun
gen unserer Grundorganisation 
werten wir die Beschlüsse des 
Zentralkomitees unserer Partei 
imqier gründlich aus und ziehen 
daraus die erforderlichen Schluß
folgerungen für unsere Arbeit. 
So stellte uns das erhöhte Ge
flügelaufkommen zu Beginn des 
Jahres 1973 vor neue Probleme.
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